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Am 05.01.2016 startete die Narrhalla mit der
Jubiläumsinthronisation ihrer Prinzenpaare im
Bürgerhaus Oberschleißheim in die kommende
Faschingsession. 25 Jahre Narrhalla Ober-
schleißheim heißt es in diesem Fasching für die
NOS. Dies bedeutet dieses Jahr nicht nur zwei
neue Prinzenpaare als Regenten für Oberschleiß-
heim, sondern gleich sechs Tollitäten.
Auch traten an diesem Abend die sieben Tanz-
gruppen der Narrhalla zum ersten Mal vor Publi-
kum und in ihren neuen wunderschönen Kostü-
men auf.
„25-jähriges Bühnenjubiläum – Eine Reise in die
Vergangenheit“, so lautet das diesjährige Motto
der NOS. Alle auftretenden Garde- und Show-
tanzgruppen ließen sich mit hervorragenden
Choreographien dazu inspirieren und zauberten
Garde- und Showtänze der Extraklasse auf das
Parkett. 
Los ging es mit den „Minis“ mit dem Thema „Star
Ladys Mix“ und den Teenies mit „Funky Town“. 
Gleich danach ging es Schlag auf Schlag weiter.
Die Prinzengarde brachte zu traditioneller Musik
mit ihrem Gardemarsch die Zuschauer zum Stau-
nen, während die Showtanzgruppe den Gästen
zu Hits von „Lady Gaga“ Hebefiguren und fetzige
Tanzeinlagen präsentierte. „Last but not least“
traten die „Happy Hippos“ zur Musik von
„Roxette“ auf und die Männer hatten dieses Jahr
das Thema „Roboter“.

Narhalla Oberschleißheim feiert
„Große Jubiläumsinthronisation“

Vorstellung der neuen Regenten von Oberschleißheim

Zum ersten Mal waren in diesem Jahr zwei „Tanz-
mariechen“ mit von der Partie, die mit ihren Tän-
zen und der Akrobatik wahre Highlights auf die
Bühne schafften.
Zwischen den Tanzvorführungen erfolgten die
Höhepunkte des Abends mit der Inthronisation
des Kinder- und Jugendprinzenpaares, Prinz
„Tobias I.“ und Prinzessin „Alina I.“.  Bei den fünf
Erwachsenen-Prinzenpaaren erfolgte dieses Jahr
ein „Wiedereinberufen“ in ihre Ämter, da sie ja

schon einmal inthronisiert wurden. Die Inthroni-
sationen wurden durch unseren Ersten Bürger-
meister der Gemeinde Oberschleißheim, Herrn
Kuchlbauer vorgenommen, der sein zweites Jahr
mit Bravour bestand. 
Als der offizielle Teil des Abends weit nach Mitter-
nacht vorbei war, wurde bis in die frühen Morgen-
stunden mit Gästen, zahlreichen Gastvereinen,
Mitgliedern und Tänzern ausgelassen gefeiert.
Bei Musik und leckeren Cocktails an der Bar
wurde viel geratscht, gelacht und getanzt. Es war
wieder ein wunderschöner Abend. Wir wünschen
allen Faschingsfreunden und den Tänzern einen
unvergesslichen und verletzungsfreien Fasching
2016. Alissa Greb
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Am 15. Januar hatte die Stadt Unterschleißheim
zum traditionellen Neujahrsempfang geladen.
„Auf dem wohl angesagtesten Event im Land-
kreis München“, so die Worte des Ersten Bürger-
meisters Christoph Böck, konnte er mit seiner
Gattin über 800 geladene Gäste begrüßen.
Darunter Landrat Christoph Göbel, Altlandrätin
Johanna Rumschüttel mit ihrem Mann, die Land-
tagsabgeordneten Natascha Kohnen und Ernst
Weidenbusch, den zweiten Bürgermeister Stefan
Krimmer, die dritte Bürgermeisterin Brigitte
Huber sowie Altbürgermeister Rolf Zeitler mit sei-
ner Gattin sowie zahlreiche Gäste aus Politik, Ver-
waltung, Wirtschaft, der Gesellschaft sowie der
Kirchen und Religionsgemeinschaften, Pfarrer
Streitberger, Pfarrer Zirkelbach, Pfarrerin Pace
und den Vorsitzenden des Fatih Moscheevereins
Herrn Mehmet Bölen. Begrüßen konnte Erster
Bürgermeister Böck auch die Ehrengäste des
Abends, Johanna Krimmer, Erika Mühlbacher
und Rudi Lallinger.
Im Angesicht der Festgäste schlug Erster Bürger-
meister Christoph Böck das neue Buch 2016 auf.
Ein Buch mit hoffentlich vielen Erfolgsgeschich-
ten und einem Happy End. Seit Januar gilt ein
ermäßigter Gewerbesteuerhebesatz, um die
Attraktivität der Stadt langfristig zu erhalten. Im
ersten Halbjahr werden die Vorplanungen zum
geplanten Business Campus auf dem bisherigen
Airbus-Gelände öffentlich vorgestellt. Die UGA,
die Unterschleißheimer Gewerbeausstellung,
wird im April zum Stadtevent. Voraussichtlich an
die 150 Aussteller werden präsent sein. Ab Mitte
des Jahres öffnet für alle Bierfreunde die erste
und einzige Brauerei der Stadt. „Crew Republic“
heißt sie und bietet, eventuell auch im neuen
Biergarten, ihre Craft Biere an. Unterschleißheim

Neujahrsempfang der Stadt Unterschleißheim 2016
Johanna Krimmer wurde mit der Ehrenmedaille in Gold geehrt

schreibt in diesem Jahr 150 Jahre Schulge-
schichte. Zum Thema passt hervorragend die
Fertigstellung der Therese-Giehse-Realschule
zum Schuljahr 2016/17, das Richtfest für den
Erweiterungsbau des COGs und das neue Schul-
und Betreuungskonzept der Stadt. Im Kapitel
„Soziales“ wird 2016 der Ausbau der Kinderbe-

gerwerkstatt“ geben mit dem Thema „Wohnen im
Alter“. Wohlfühlen sollen sich in der Stadt auch
die Asylsuchenden mit ihren Familien. Im Früh-
jahr werden 260 von ihnen in der Siemensstraße
eine angemessene Unterkunft finden und Notun-
terbringungen hoffentlich nicht mehr nötig sein.
Im Mai wartet das 65. Lohhofer Volksfest auf
Gäste und im Sommer präsentiert das Zeltival ein
neues Programm.
Kein Neujahrsempfang ohne Ehrungen. In die-
sem Jahr begann Erster Bürgermeister Christoph
Böck die Ehrungen mit Rudi Lallinger und Erika
Mühlbauer, die sich der großen Bedeutung der
Heimat- und Brauchtumspflege verschrieben
haben und die Ehrenmedaille in Silber erhielten.
Rudi Lallinger gehört seit 54 Jahren den Würm-
bachtalern, einem der ältesten und größten Ver-
eine der Stadt, erst als Kassier und derzeit als
zweiter Vorsitzender an. Er steht für die Aufrecht-
erhaltung der Tradition in Unterschleißheim und
im Verein. So ist es für ihn auch eine ehrenvolle
Aufgabe, das Ehrenmal zum Gedenken der
Gefallenen und Verstorbenen der Würmbachtaler
im Lohwald zu pflegen. 
Frau Erika Mühlbacher steht stellvertretend für
die Vertriebenen und Flüchtlinge, die wesentlich
zur positiven Entwicklung der Stadt beigetragen
haben. Als gebürtige Siebenbürgerin hat sie in
den vergangenen 20 Jahren bei den Siebenbür-
ger Sachsen Lohhof in der Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit gewirkt und dabei die Geschichte
der Siebenbürger mit spannenden Texten und
Vorträgen dem breiten Publikum nähergebracht.
Die Ehrenmedaille in Gold überreichte Erster Bür-
germeister Christoph Böck an Johanna Krimmer.
Unter ihrem Vorsitz wurde der Vdk zum zweit-
größten Verein in der Stadt. Sie gründete vor 27
Jahren den „Behinderten- und Nichtbehinderten-
Gruppentreff“, zu einer Zeit, als das Wort „Inklu-
sion“ kaum jemand kannte. Einige Jahre später
rief sie die erste Osteoporose-Selbsthilfegruppe
in Unterschleißheim ins Leben. Seit nunmehr 24
Jahren ist sie Mitglied im Seniorenbeirat der
Stadt und davon 20 Jahre lang Seniorenbeauf-
tragte. Johanna Krimmer gehört zu den Men-
schen, die lieber anpacken, statt tatenlos zuzu-
sehen und hat somit viel für die Stadt bewirkt.

Ralf Enke

Die nächste Ausgabe erscheint
am 30.1.2016

Anzeigenschluss ist am Donnerstag,
den 28.1.2016, um 10 Uhr

Schmankerl-Sonntag
24. Januar, ab 11.30 Uhr

Leberspatzlsuppe, Salatbar,  Vorspeisen
8 versch. Gerichte wie Braten,

Schnitzel + Fisch
12 verschiedene Beilagen,

2 verschiedene Nachspeisen
Erw. 15,00 € / Ki. 6-13 J. 9,00 € 

Reservierung möglich unter
hausler-hof.de, Tel. 0811/1830

treuung stehen sowie die Frage: „Wie kann
Unterschleißheim für die älteren Bürger lebens-
werter werden?“. Dazu wird es im Juni eine „Bür-
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Schleißheimer Bilderbogen

MOBILE AMBULANTE KRANKENPFLEGE
Hannelore Siegl

85764 Oberschleißheim · Mittenheimer Str. 5
www.pflege-schleissheim.de

Wir sind Vertragspartner aller 
Kranken- und Pflegekassen

Telefon: 089/3153212

Seit 1993 in Ober- undUnterschleißheim

Die Profis für Pflege in Schleißheim 
sind 24 Stunden erreichbar!

Geprüfter Pflegedienst 6/2015:
Gesamtnote:

„Sehr gut“

Mit der VHS in den Frühling
und Sommer starten

(MF) – Das neue Programm der Volkshochschule
im Norden des Landkreises München ist da: Im
Frühjahrs- und Sommersemester warten 1.432
Kurse mit rund 27.000 Unterrichtsstunden auf
Wissbegierige. Gebüffelt, trainiert und auspro-
biert wird indoor, outdoor und einige Male auch
online bei Webinaren.
Für Mountainbiker, GPS-Navigation, Ultraleicht-
fliegen, Segway in den Bergen und  Wassersport
geht es raus in die Natur. Ein Schmankerl ist die
erste bayerische Führung durch München. Tie-
risch was los ist beim Thema glückliches Hunde-
leben, Erste Hilfe für Hund und Katze, Haustier-
kauf und beim Hundeführerschein. Kulturell
locken Matineen, Konzerte, Filme, Literatur, Krea-
tivkurse, Vernissagen, Vintage-Fotografie,
Stepptanz und mehr. Zu den 360 Veranstaltun-
gen für Gesundheit und Ernährung gehören Tage
der Stille bzw. Yoga in Klöstern und Kochevents.

Umfangreich sind die Sprach- und EDV-Kurse.
Berufsorientierte Angebote gibt es auch für Stu-
denten und Schüler. Das VHS-Programm wendet
sich auch gezielt an Flüchtlinge, Asylbewerber
und Helfer. Hinzu kommen viele weitere Themen-
bereiche von 500 Jahre Reinheitsgebot über
Wegwerfkultur bis zu Energiewende, Technik und
Wissenschaft. 153 Vorträge können einzeln oder
per Abo (30 Euro) besucht werden.  

50.000 Programme werden an die Haushalte in
Unterschleißheim, Garching, Ismaning und
Unterföhring verteilt. Info/Anmeldung: In den
Geschäftsstellen, Tel.  089-5505170 und
www.vhs-nord.de.

Haus am Valentinspark

Stimmungsvoller Start ins
Neue Jahr

Neujahrsbläser und Sternsinger besuchen
das Seniorenheim in Unterschleißheim

Mittlerweile ist es gute Tradition, dass am Morgen
des Neujahrstages eine Gruppe junger Musiker
mit ihren Klängen musikalisch in das neue Jahr
einstimmt. Von der Dachterrasse des Senioren-
und Pflegezentrums Haus am Valentinspark
spielte die Bläsergruppe „No Names“ – eine
Gruppe der Stadtkapelle Unterschleißheim –
unter der Leitung von Ingrid Fischer festliche und
beschwingte Melodien. Es entstand eine ganz
besondere Stimmung, die sich über den Dächern
der Stadt ausbreitete und so manchen Fußgän-
ger aufhorchen und innehalten ließ.

Anschließend besuchten die Bläser die Wohnbe-
reiche, in denen die Bewohner, Mitarbeiter und
Besucher aufmerksam und erfreut den Darbie-
tungen lauschten und sich mit herzlichem
Applaus bedankten. 
Zwei Tage später besuchte eine weitere Gruppe
junger Menschen das Senioren- und Pflegeheim.
Als Sternsinger der Pfarrei waren sie in königli-
chen Gewändern unterwegs und brachten mit
Gesang und Sprüchen die Segenswünsche zu
den Senioren. 
Über die Besuche der beiden Gruppen zum Neu-
jahrsbeginn freuten sich alle Beteiligten sehr. Es
war ein stimmungsvoller und besinnlicher Start in
das Jahr 2016. Anita Ludwig

Einladung zur Faschings-
party des "Behinderten-
und Nichtbehinderten-

Gruppentreff"
Am Donnerstag, den 28. Januar findet die
Faschingsparty des „Behinderten- und Nichtbe-
hinderten-Gruppentreffs“ ab 19.00 Uhr im Be -
gegnungszentrum für Senioren in der Pegasus-
straße 18 statt.
Der Gruppentreff ist seit 27 Jahren eine feste
Institution und ein herausragendes Projekt zum
Thema Inklusion und Teilhabe.
So feiern hier Menschen mit und ohne Behinde-
rung in ungezwungener Atmosphäre miteinander
Fasching, treffen sich aber mindestens einmal
jeden Monat.
Erst vor Kurzem veranstaltete der Gruppentreff
einen Faschingsausflug nach Schwandorf mit
50 Menschen mit und ohne Behinderung.
Wie jedes Jahr bei unserer Faschings-Party zu
Gast: Das Kinderprinzenpaar und die Kinder-
garde des UFC unter der Leitung von Kinder-Prä-
sidentin Kornelia Schweissgut, die seit Jahrzehn-
ten den Gruppentreff mit ihrem Auftritt erfreuen.
Wir freuen uns über alle Teilnehmer, die mit uns
gemeinsam das Thema Inklusion und Teilhabe
leben möchten. Stefan Krimmer

Stv. Ortsvorsitzender VdK 
Lohhof-Unterschleißheim

Für jeden Kopf das richtige Buch

Stadtbibliothek 
Unterschleißheim

LESETIPP
Montasser, Thomas :
Monsieur Jean und sein Gespür
für Glück. –
Thiele, 2015
254 Seiten
Jean, der jetzt im Ruhestand
lebende, ehemalige Concierge

des Grandhotels Tour au Lac in Zürich, fragt sich,
was er mit dem Rest seines Lebens anfangen
soll. Er stößt auf sein kleines Notizbuch, in das er
die Wünsche seiner Gäste aufgeschrieben hat
und beginnt Gutes zu tun, die Fäden im Leben
anderer zu ziehen und damit diese Menschen
glücklich zu machen. Die größte Herausforde-
rung für Monsieur Jean wird jedoch Anastasia
Feodora Baljanina, eine junge Ukrainerin mit gro-
ßen Plänen und kleinem Budget. Ihr Versuch, mit-
ten in Zürich ein charmantes kleines Café zu
eröffnen, scheint zum raschen Scheitern ver -
urteilt. Doch Monsieur Jean, ihr erster Gast, über-
lässt es auch bei ihr nicht dem Zufall, sondern
versteht es, dem Lauf der Dinge eine andere
Wendung zu geben und dabei dem kleinen Café
de Balzac und Anastasias Glück auf die Sprünge
zu helfen. Er hat da nämlich ein paar ganz beson-
dere Ideen.
Lust auf mehr?
Besuchen Sie unsere Homepage
www.stadtbibliothek-unterschleissheim.de


